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Vorwort 
 

Hallo liebe Segler, Sänger und Freunde des KSC 
 
Wie vor jeder Saison er-
scheint unser Clubjournal. 
Auf 32 Seiten gibt es wie-
der einen kleinen Rück-
blick über die vergangene 
Saison. Außerdem be-
kommt ihr einen Über-
blick über die Termine, 
eure Ansprechpartner in 
den einzelnen Resorts und 
die Verhaltensregeln bei 
Regatten und Bootsver-
leih. 
 

 

 

Die Herstellung unseres Journals wird durch die Anzeigen fi-

nanziert. Fast alle Anzeigen wurden von Firmen geschaltet, die 

mehr oder weniger mit unserem Clubleben zu tun haben oder 

auch Vereinsmitglieder sind (siehe Seite 27). Deshalb bitten wir 

euch, diese Firmen bei euren Einkäufen oder Aufträgen zu be-

vorzugen.  
 

Mast und Schotbruch 
Erwin und Günter 
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Die Vorstandschaft des KSC 
 

 
1. Vorsitzender  

Erwin Schneider 

 

 
Schatzmeister 

Diana Bucher 

 

 

 

 

 

2. Vorsitzender 

Günter Weidner 

 

  
Schriftführer  

Noah Grab 
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Liebe Mitglieder, 
 

in der Saison 2021 wurden die Aktivitäten 

wie auch schon 2020 wieder eingeschränkt. 

Die Beschränkungen durch die Pandemie 

führten zum Ausfall unseres Saisonbeginns 

auf der Ranch, des Ansegelns, der 

Bootstaufe und der Frühjahrsregatta. So 

begannen die Aktivitäten unseres Vereins 

wiederum erst mit der Durchführung des 

Grillfestes.  

Danach konnten wir alle festgelegte 

Veranstaltungen durchführen. Zu Beginn 

stand wieder das Grillfest , das nun zum 

Sommerfest wird, auf dem Terminkalender. 

Hier hat sich nun bewährt, daß sich die 

interessierten Mitglieder anmelden und der 

Unkostenbeitrag per Bankeinzug abgebucht wird. Die Ausgabe von Speisen und 

Getränke werden wir auch weiterhin so durchführen.  

Danach freuten wir uns auf die bevorstehenden Regatten. Die Erwartungen wurden 

aber dann schnell wieder gedämpft. Die Sommerpokalregatta konnte wegen den 

Bedingungen auf dem See wie starke Strömungen, Treibholz, Unrat und einer ekligen 

Oberfläche nicht durchgeführt werden. Die Königsbrunnregatta dagegen war das 

Highlight in der Saison 2021. Das Absegeln fand wegen Mangels an Wind nicht statt. 

Das Backskistenfest findet immer mehr Anhänger und auch unsere 

Wintersonnwendfeier wird gerne angenommen.  

Für den Chor war es wiederum ein schlechtes Jahr. Alle geplanten Veranstaltungen 

mußten abgesagt werden. Nachdem die Chorproben wieder aufgenommen waren und 

schon die Ziele wie Konzert, Niklausmarkt und Einweihung Strassenbahn vor Augen 

waren, kam Mitte November wieder die Anordnung, daß keine Veranstaltungen statt 

finden können. So bleibt nun die Hoffnung, daß dieses Jahr die gesteckten Ziele 

erreicht und durchgeführt werden können.  

So wie die derzeitigen Aussichten sind, wird es wohl möglich sein, alle unsere 

geplanten seglerischen und gesellschaftlichen Termine durchzuführen .  

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine gesunde, freie und unbeschwerte Saison 

2022. 

 

 Euer 1. Vorstand 

 Erwin Schneider 
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Rückblick auf das Vereinsgeschehen in 2021 
 

Vorwort 

Alle Veranstaltungen fanden unter Beachtung der aktuellen Corona-Bestimmungen statt. 

Dies war für die Verantwortlichen sehr oft eine schwierige Entscheidungsfindung, mit 

vielen Abwägungen. 

 Wird die Veranstaltung angenommen oder haben unsere Mitglieder doch 

Bedenken hinsichtlich einer möglichen Gefahr der Infizierung? 

 Welche Vorkehrungen müssen wir treffen?  

 Was tun, wenn die Lage sich ändert? 

 Bei Regatten zusätzlich auch noch die Wetterlage bzw. sonstige Bedingungen, 

wie zum Beispiel das Hochwasser im Sommer, waren zu beachten. 

Von 18 geplanten Veranstaltungen, konnten immerhin 10 durchgeführt werden. Die 

meisten wurden rege angenommen. 

Manchmal auch eine, der aktuellen Situation, angepasste Variante. 

 

Das Clubleben……. im ersten Halbjahr,                                                              

war von der pandemischen Lage total gelähmt. Selbst unser sonntäglicher Frühschoppen 

im Winterhalbjahr musste hin und wieder ausfallen. Unseren Steg konnten wir dennoch 

im März zu Wasser bringen. Durch Paarbildungen reduzierten wir die 

Ansteckungsgefahr. Damit war wenigstens die Grundlage geschaffen, dass die Boote der 

Steglieger ins Wasser konnten. Die Vereinsboote waren auch zeitgerecht einsatzbereit 

und konnten ausgeliehen werden.  

 

Durch einen Material-

fehler bei der WPC-

Beplankung musste der 

erst 4 Jahre alte Belag, 

schon aus Sicherheits-

aspekten, ausgetauscht 

werden.  

Der neue Belag besteht 

nun aus recyceltem 4 cm 

starkem Vollkunststoff. 
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Segelboot am Mandichosee in Seenot, mit Personen an Bord ….            so in etwa 

könnte der Einsatzspruch der Rettungsleitstelle der Berufsfeuerwehr Augsburg gelautet 

haben. Diese ist zuständig für die Stadt Augsburg und Landkreise Augsburg,               

Aichach-Friedberg, Dillingen und Donau-Ries. Am 29.06.2021, der als schöner 

Sommertag begann, geriet ein Clubmitglied mitten auf dem Mandichosee in eine 

Seenotlage. Das Wettergeschehen änderte sich schneller, als die Crew es einzuschätzen 

vermochte. Der in kürzester Zeit aufgekommene Starkwind aus West, forderte sofort das 

Segeln unter Schwerwetterbedingungen ein. Die Crew hatte keine Zeit mehr, um das Boot 

Sturmklar zu machen. Sehr schnell erkannte der Skipper ihre prekäre Lage und entschied, 

einen Notruf abzusetzen. Ein Reffen der Segel war unter vollem Winddruck nicht mehr 

möglich. Der Wasserrettungszug von der Berufsfeuerwehr Augsburg, die schnelle 

Einsatzgruppe mit Taucher vom BRK, bis hin zu unserer Wasserwacht am See, eilten zur 

Hilfe. Dieser Einsatz fand ein glückliches Ende, für die in Seenot geratene Segelcrew und 

Boot.  

Ein weiteres Segelboot, welches an der Slipanlage gestrandet war, erzielte die 

Aufmerksamkeit der Retter. Die Crew fehlte auf dem havarierten Boot . Nach kurzer 

Recherche war auch diese Situation entschärft. Das Boot hatte sich an unserem Steg 

losgerissen. Die Festmacherleinen waren geborsten. Niemand war an Bord. 

 

Auch an weiteren Stegbooten waren die Festmacher 

lose, abgerissen oder sogar Klampen herausgerissen. 

Insgesamt kamen alle ohne größere Blessuren davon. 

Die Aufregung blieb aber trotzdem zurück!! 

Der Dank wurde gegenüber den Helfern zum 

Ausdruck gebracht. 

Gut zu wissen, dass wir Hilfe in einer Notsituation 

bekommen. 
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Das Clubleben……. im zweiten Halbjahr 
begann mit unserem traditionellen Sommerfest am 10. Juli auf der Ranch. Bei schönem 

Wetter feierten wir in geselliger Runde unser Sommerfest. Um dies zu ermöglichen, 

musste einiges beachtetet werden. Die Teilnahme war nur für Clubmitglieder mit 

Anmeldung und einem aktuellen Impfnachweis gestattet. All dies trübte die Feierlaune 

nicht, wie auf den Bildern zu sehen ist. Bis nach Mitternacht war Tanzfläche und Bar ein 

Magnet. 

 

Das aufgebaute Zelt vom Sommerfest ermöglichte es uns, die beiden 

Jahreshauptversammlungen von der KSC-Abteilung „Seemannschor“ am 8. Juli und 

dem Hauptverein am 13. Juli durchzuführen.  

 

Beim Familiengrillen erlosch das Feuer…Wir durften uns wieder treffen und dem 

Familiengrillen am Sonntagabend stand nichts mehr im Weg. Doch das entfachte 

Grillfeuer lockte keine Mitglieder auf die Ranch und verglühte ohne Grillgut. Die durch 

Corona bedingte Lähmung zeigte immer noch Wirkung. Durch die geringe Resonanz 

wurden weitere Termine vorrübergehend ausgesetzt. 
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Sportlich wollten wir die noch junge Saison fortführen. 

Zur Regatta „Sommerpokal“ am 18. Juli hatte unser 

Regattaleiter eingeladen. Das Hochwassergeschehen des 

Lechs, mit sehr starker Strömung des Hauptarmes und 

etliches an Treibgut im See, war kein gutes Omen für 

unser Regatta. Als auch noch der Wind uns im Stich ließ, 

musste die Regatta abgesagt werden. Die Möglichkeit, 

dass ein Boot oder gar mehrere, im strömungsintensiven 

Bereich des Sees, ohne Wind, manövrierunfähig 

Richtung Wehr treiben könnten, befürwortete die 

Entscheidung. Die Sonnenstrahlen konnten unsere 

Enttäuschung auch nicht mehr versöhnen. 

 

Unser Willi …… 

………...im Einsatz am 30. Juli.  

Massive Ansammlung von 

Treibgut zwischen den Booten 

und insgesamt um den gesamten 

Steg. Es galt die Boote von 

dieser Masse einigermaßen zu 

befreien. Penetranter Geruch 

überlagerte die Steganlage. Mit 

langen Stangen wurde das 

Treibgut verschoben und damit 

die Boote überwiegend befreit. 

 

 

Eine etwas in Vergessenheit geratener Event, das 

„Stegfest“ wurde wiederbelebt. Die Segler vom Steg 

trafen sich am 31. Juli zu einem Grillabend im 

Eingangsbereich des Steges. Alle waren gekommen. 

Auch andere aktive Segler gesellten sich gerne dazu. Der 

Auftakt bildete ein halboffizieller Akt. Unsere 

Bootstaufe war im Mai aus bekannten Gründen 

ausgefallen. Ungetaufte Boote am Steg hatten ihren 

ersten Sturm im Juni schon einigermaßen heil 

überstanden. Damit sich kein Boot mehr ungetauft 

Rasmus, dem Gott des Meeres und der Winde, 

entgegenstellen muss, zelebrierten wir eine Nottaufe auf 

dem Steg.  
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Erwin und Günter, unterstützt von dem jeweiligen Bootspaten vollzogen die Taufe. 

Inzwischen war der Grill auch schon heiß und der Durst und Hunger wurde immer größer. 

Die illustre Runde widmete sich nun dem gemütlichen Teil und die Stimmung war 

bestens. Tonis Gitarre erklang und animierte zum Mitsingen. Selbst das ein oder andere 

Tanzbein bewegte sich im Rhythmus der Lieder. Der Abend verging viel zu schnell, so 

der allgemeine Tenor. 

 

Die Regatta „Königsbrunn Pokal“ wurde am 5. September gesegelt. Sie war mit 

Abstand die schönste Regatta seit langem. Sonne und Wind verwöhnten die Segler auf 

allen 3 Wertungsläufen. Endlich mal ein kompletter Wettlauf.  

 

Das gute Wetter, 

war auch dem 

Backskistenfest am 

10. September 

hold. Reger 

Zuspruch ließen das 

Fest gelingen. Der 

von Erwin 

zubereitete Salz-

braten und leckere 

Salate stillten den 

Hunger genussvoll. 

Ein sehr schönes und liebgewonnenes Fest auf unserem Liegeplatz. 

 

Lechfeldmeister zu werden, reizte zu wenige Segler. So wurde diese Regatta am 12. 

September wegen zu kleinem Starterfeld abgesagt. Schade!! 
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Absegeln ohne Segeln                                           

Der Wind hat uns am 26. September ein letztes Mal für diese Saison im Stich gelassen. 

Die Segler nutzten dennoch den Nachmittag am Wasser und abends auf der Ranch, um in 

kameradschaftlicher Runde die Segelsaison zu beenden. 

 

Letzter Arbeitseinsatz am Mandichosee.               

Am 24. Oktober galt es noch unseren Steg ins Winterlager zu verholen.  

 

Jubilare wurden geehrt. Nach zweijähriger Pause konnten wir am 12. November endlich 

wieder unsere Geburtstagsjubilare in einem würdigen Rahmen ehren. Dieser Einladung 

sind 5 Jubilare nachgekommen. Corona beeinflusste die Zusagen. Die Ranch war wieder 

einmal festlich dekoriert und unsere Köche (Renate und Udo) zeigten ihr Können. Ein 

mehrgängiges Menü verwöhnte die Gaumen der Gesellschaft. Zwischen den 

Speisenfolgen ehrten wir die Jubilare mit persönlichen Ansprachen und einem Geschenk. 

Die angenehmen Tischgespräche endeten erst zu vorgerückter Stunde. 

 

Adventstermin…… 

Wintersonnwendfeier mit Lagerfeuer am 

21. Dezember auf der Ranch. Bei 

Grillwurst und „Steifer Brise“, mit netten 

Gesprächen rund ums Sonnwendfeuer 

ließen wir das Club - Jahr ausklingen.  

 

 

 

 

 

Jahresrückblick von  Günter W. 
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Segeln 
 

Die Königsbrunn-Pokal-Regatta war eine Regatta, wie wir seit vielen Jahren nicht mehr hatten. Bei 

traumhaftem Wetter mit idealem Wind konnten 3 Wettläufe gewertet werden. 

Ergebnis: 1. Platz Vogl Robert mit Bernd Kramer; 2. Platz Erwin Schneider mit Christina 

Schneider; 3. Platz Harald Rogg mit Partnerin.   

 

 



 Diese Seite kann herausgetrennt werden. 

Bitte aufbewahren! 

 

 

 

Vereins - INFO 

 

Postanschrift Erwin Schneider 

 Königsbrunner Segelclub e.V. 

 Albert-Schweitzer-Str. 11 

 86343 Königsbrunn 

 Homepage:  www.ksc-segeln.de 

 Email:  verein@ksc-segeln.de 

 

Segelrevier: Mandichosee (Lech Staustufe 23) – Merching 

 

Clubgelände: Ranch an der Benzstraße 37 in Königsbrunn 

 während der Segelsaison Familiengrillen 

jeden Sonntag ab 17:00 Uhr geöffnet 

 

Liegeplätze: Am Mandichosee (Lech Staustufe 23) ca. 40 Liegeplätze 

 Auf dem Ranch Gelände ca. 30 Liegeplätze 

 Stegplätze 12 

 

Clubboote: 2x Gipsy-Star; 2x Topper, 3x Laser, 2 Optimisten 

  

Mitglieder: ca. 190 

 

Gebühren: Erwachsene  

 Aufnahme € 100,-- 

  Jahresbeitrag aktiv €  60,-- 

  Jahresbeitrag passiv €  30,-- (kein Aufnahmebeitrag) 

 Jugendliche/Studenten/Azubis (sofern dies nachgewiesen wird) 

 Aufnahme €  30,-- 

 Jahresbeitrag €  20,-- 

 

Ausbildung: Jährlich finden vereinseigene Grundkurse für Jugendliche und 

 für Erwachsene statt.  

 

Seemanns-Chor: Der Seemanns-Chor ist eine Abteilung des KSC. Die Mitglied-

 Schaft im Chor erfordert eine passive Mitgliedschaft im KSC.

 Email:  seemannschor@ksc-segeln.de  

 Homepage: www.koenigsbrunner-seemannschor.de 



 

Termine 2022 
 

 

Februar 
   Winterwanderung ausgefallen 
 

 

März 
Donnerstag 24.03 18:00 Uhr JHV Chor 

Samstag 26.03.  SVM – Steganlage einwässern 

Mittwoch 30.03. 18:00 Uhr JHV  

 

April 
Sonntag,  10.04. 9:30 Uhr Steg einwassern 

Sonntag 24.04. 17:00 Uhr Ranch Eröffnung 

 

Mai 
Samstag 01.05.  SVM-Ansegeln  

Sonntag 01.05. 14:00 Uhr Maienbowle Seemanns-Chor  

Samstag  07.05 13:00 Uhr Ansegeln (Saisonbeginn) 

Sonntag,  22.05. 10:00 Uhr Frühjahrsregatta 

Donnerstag, 26.05. 13:00 Uhr Bootstaufe 

Samstag 28.05.  SVM-Frühjahrsregatta 

 

Juni 
   keine Veranstaltung 

Juli 

Samstag/Sonntag 02./03.07.  SVM-Vereinsmeister  

Samstag,  09.07. 17:00 Uhr Sommerfest auf der Ranch 

Sonntag,  24.07. 10:00 Uhr Sommerpokal-Regatta 

Samstag/Sonntag 30./31.07.  SVM-Laser/Topper 

 



Termine 2022 
 

 

August 

Samstag 06.08.  Stadtratregatta (eventuell) 

Freitag 12.08.  Jugendlager SVM 

- Sonntag 15.08  Jugendlager SVM 

 

September 
Freitag 02.09. 17:00 Uhr Backskistenfest 

Sonntag,  04.09 10:00 Uhr Königsbrunnpokal  

Samstag,  10.09   SVM-Lechfeld Meisterschaft  

Sonntag,  25.09 10:00 Uhr Lechfeld Meisterschaft 

 

 

 

Oktober 

Samstag,  01.10.  Absegeln SVM 

Sonntag,  02.09. 13:00 Uhr Absegeln (Saisonende)  

Sonntag 23.10. 9:30 Uhr Steganlage auswassern 

Samstag,  29.10.  SVM-Steganlage auswassern 

 

 

Dezember 
Freitag,  02.12  16:00 Uhr Niklaus Markt  

Samstag,  03.12. 15:00 Uhr Niklaus Markt  

Sonntag,  04.12 14.00 Uhr  Niklaus Markt  

Mittwoch,  21.12. 17:00 Uhr Wintersonnwende  

    auf der Ranch 

       

Aus den Regatten mit roter Schrift, wird der Clubmeister ermittelt  

 

Bitte beachten, dass Termine auch geändert werden müssen, 

dies wird dann per Email mitgeteilt. 

 

 



 

Diese Seite kann herausgetrennt werden. 

Bitte aufbewahren! 

 

 

 

Wichtige Telefonnummern 
 

Vorstandschaft: 
 

1. Vorstand  Schneider Erwin 08231-90943 

  0171-2832980 

  Fax 0322 237 541 49 

2. Vorstand Weidner Günter 08231-85164 

  0176-53865877 

Schatzmeister Bucher Diana 0175-2304157 

Schriftführer Grab Noah 01525-6145874 

 

Erweiterte Vorstandschaft: 
 

Platzwart KSC  Simka Dieter 0152-51924077 

Ausbildung Hanrieder Michael 0821-814829 

Regattawart Nepolsky Kai 0176-65722756 

Mediengestalter Hanssen Gabriel 0172-8069821 

Dienstleistungen Hofer Sascha 0162-2518118 

Bootswart Hofer Sam 0174-4374685 

Chorsprecher Ullrich Rainer 08231-86783 
 

Stellv. Regattawart Dorotik Adelbert 0176-79558331 

und 2. Chorsprecher   

Stellv. Bootswart Pfänder Julian 0176-41541527 
 

 

Internet:  www.ksc-segeln.de 

 www.koenigsbrunner-seemannschor.de 
 

E-Mail-Adressen: 

für Verein Erwin Schneider verein@ksc-segeln.de  

für Chor Hubertus Jonas seemannschor@ksc-segeln.de 
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Mitgliederspiegel 
 

25 Jahre Vereinsmitgliedschaft (eingetreten 1997) 
Gerhard Schick, Königsbrunn 

 

30 Jahre Vereinsmitgliedschaft (eingetreten 1992) 
Adelbert Dorotik, Königsbrunn 
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2021 Eingetreten: 
Haak Stefan, Gersthofen; Hofer Sascha, Augsburg; Hughes Patrick, Augsburg;  

Jasmer Marc, Augsburg; Maurer Mathias, Egenhofen; Oettinger Miguel, Bobingen; 

Philipp Pascal, Augsburg; Schmölzer Ludwig, Augsburg; Toth Norbert, Augsburg 

 

2021 Ausgetreten: 
Christ Dieter, Königsbrunn; Dierich Siegfried, Kissing; Marin Joachim, Königsbrunn; 

Sabienski Tobias, Königsbrunn; Weierganz Bastian, Augsburg 

 

 

Wir trauern um die Mitglieder: 



 

 

  

Buchberger Georg  76 Jahre    

 

 Dauben Wilfried 82 Jahre 
  

Heeder Diethart 82 Jahre 

 

Jaxt Hans-Peter 74 Jahre 

 

Scheppach Gerd 68 Jahre 

 

Tröster Adolf 91 Jahre 

 

Wagner Helmut 82 Jahre 

 

Weissenhorn Otto 90 Jahre 
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Neuwahlen 
 
Am 30. März 2022 fanden die in 3 jährigem Rhythmus stattfindenden Neuwahlen 
statt. Diesmal gab es weitreichende Änderungen in der Vorstandschaft und in der 
erweiterten Vorstandschaft.  
Nach 46 Jahren Schriftführer ging Gründungsmitglied Erwin Gruber in den 
wohlverdienten „Club-Ruhestand“. Für seinen Verdienst in der Vereinstätigkeit 
wurden ihm von den wiedergewählten Vorständen Erwin und Günter die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen. Ebenso wurde Willy Schrag für seinen jahrelangen 
Einsatz zum Wohle des Vereins die Ehrenmitgliedschaft verliehen.  
Eine Urkunde und ein Präsent bekam Udo Gölsdorf für seine Arbeiten als 
Ausbildungswart und langjähriger Unterstützung der Vereinsarbeit ebenso Angelika 
Jakob, die bis dahin für die leibliche Versorgung der Mitglieder verantwortlich war. 
Die Ehrung für den nicht mehr angetretenen Regattawart Alf Leber wird zu einem 
späteren Zeitpunkt nachgeholt. Bernhard Keck bekam für seine ausgeführten Arbeiten 
als Bootswart ein Präsent.  
Die Verteilung der Ämter sind aus dem Verzeichnis der Telefonnummern zu ersehen. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erweiterte Vorstandschaft: 

Michael Hanrieder, Adi Dorotik, Christina Schneider, Dieter Simka, Kai Nepolsky, 
Gabriel Hanssen, Sam Hofer, Sascha Hofer 

Vorstandschaft 

Diana Bucher, Günter Weidner, Erwin Schneider, Noah Gabriel 
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KSC-APP 
 
Liebe Mitglieder, 
in der Ausgabe 2021 war bereits 
die „App“ für unseren Verein 
soweit gediehen, dass sie 
verwendet werden konnte. Leider 
war die informative Ausbeute 
relativ gering.  
Dieses Jahr hat sich unser neuer 
„Mediengestalter“ um diese App 
gekümmert. 
Dabei ist er nach Rücksprache mit 
einigen Nutzern zu dem 
Entschluss gekommen, dass diese 
App, die in Zukunft auch hätte 
bezahlt werden müssen, für 
unseren Verein nicht die 
Ergebnisse bringt, die wir erwartet 
hatten.  
Nun wird Gabriel sich in erster 
Linie dem Ausbau unserer 
Homepages und der Betreuung der 
Social-Media-Kanäle widmen. 
Die Mitglieder, die die App bereits 
auf ihr Smartphone geladen haben, 
können diese nun wieder löschen.  
Über unsere medialen Auftritte 
werden wir euch bei 
Gelegenheiten immer wieder 
informieren.  

Erwin S. 
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Neugewählte Mitglieder 
 
Schriftführer: Noah Grab 
Ich bin 23 Jahre alt und bei Airbus  Helicopters beschäftigt. Nach 2 Jahren im 
Verein, hatte ich mit Gabriel zusammen schon 3 Boote. Nachdem ich im letzten 
Jahr schon einmal in Seenot geraten bin, habe ich zur Zeit leider kein Boot. 
Aufgaben: Führung der Mitgliederliste,  

Anfertigen von Protokollen und Beschlüssen 
Berichte über Vereinstätigkeiten in der Presse 

Regattawart: Kai Nepolsky 
Aufgaben: Betreuung des Regattabootes. 

Vorbereitung der Regatta (Regattaboot, Einsetzen der Bojen) 
Beschaffung von Benzin 
Durchführung der Regatta mit Auswertung und Siegerehrung 
Zum Regattateam als Stellvertreter agiert Adi Dorotik 

Platzwart KSC: Dieter Simka 
Aufgaben: Pflege und Unterhaltung von Wasser- und Abwasseranschlüssen 

Pflege des Platzes See (Rasenmähen, Baumschnitt) mit Clubmitgliedern 
Rasen mähen des Ranch Geländes  
Platzverteilung Liegeplatz See in Zusammenarbeit mit Vorstandschaft 
Instandhalten der Geräte auf der Ranch (z. B.: Rasenmäher) 
Entsorgung der Abfälle Ranch 

Medienbeauftragter: Gabriel Hanssen 
Hallo, ich bin 25 Jahre und nehme seit 2 Jahren am Vereinsleben teil. 
Ich studiere im 5. Semester Mediendesign und bin in Zukunft für Social Media, 
Fotos und Filme zuständig. 
Aufgaben: Gestaltung und Pflege der Homepage Segeln und Chor 

Dokumentation von Veranstaltung durch Bild- und Videomaterial 
Wartung und Pflege der Club-Drohne 

Dienstleistungskoordinator: Sascha Hofer 
Ich bin 33 Jahre und arbeite bei der Bahn. Mein Bruder Sam Hofer hat den Segelvirus 
mitgebracht und es hat auch mich, zusammen mit meiner Partnerin Isabella, erwischt. 

Weitere Hobbys von uns sind Motorräder und Autos. Aber alleine schaffe ich es 
nicht, denn die Arbeiten funktionieren nur im Team. Also meldet euch! 
Aufgaben: Durchführung von Reparaturen Ranch und Backskiste 

Bauliche Änderungen und Neuerstellung auf Ranch- und Liegeplatz  
Auf- und Abbau des Festzeltes 
Der Dienstleistungskoordinator stellt sich ein Team zusammen 

Bootswart: Sam Hofer 
Hallo, bin 22 Jahre und durch meinen Vater seit 10 Jahren im Verein. 
Ich arbeite bei der Bahn und werde mir größte mögliche Mühe geben um 
so zu bleiben, wie ihr mich kennt. 
Aufgaben: Betreuung und Unterhaltung der clubeigenen Boote mit Slip-Wagen 

Pflege und Wartung des Motors 
Unterstützung durch Stellvertreter Julian Pfänder 
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Segelanweisung zur Nutzung der Clubboote 
 

Der Königsbrunner Segelclub unterhält für seine Mitglieder Clubboote zum 

Ausleihen. Diese können von jedem aktivem Mitglied, im Sinne unserer Satzung, 

kostenlos ausgeliehen werden. Als Voraussetzung dafür, sind unten angeführte 

Bedingungen zu erfüllen. 

 

 Jeder Nutzer hat vor der ersten Nutzung,  an einer Typeneinweisung durch den 

Bootswart teilzunehmen. Diese Einweisung wird in der persönlichen 

Berechtigungskarte nachgewiesen. 

 Die Berechtigungskarte ist einmalig kostenpflichtig (5 €) zu erwerben. 

 Der Nutzer hat sich in die Nutzerliste einzutragen und seine Berechtigungskarte für 

den Zeitraum der Nutzung im Materialcontainer zu hinterlegen. 

 Club Boote zum Ausleihen 

- Teamboote:  Gruben Star 

- Einhandboote: Laser 

- Jugendboote: 420er, Topper, Optimist  

 

 Das Fahrgebiet: 

 Das Heimatrevier des Königsbrunner Segelclub ist der Mandichosee  (Lechstaustufe 

23)  

 KSC – Clubboote können je nach Verfügbarkeit zum Befahren des Heimatrevieres 

ausgeliehen werden. 

 

 Kenntnisse und Pflichten des Schiffsführers: 

 Der Schiffsführer erklärt ausdrücklich: 

- Sich vor dem Segeln über die Gegebenheiten des Fahrtgebietes eingehend zu 

informieren, wie z.B. Wassertiefen, Windverhältnisse, Gewässerordnung für das 

Fahrgebiet 

- Das Heimatrevier des KSC darf nur  nach vorheriger Zustimmung der Vorstände  

verlassen werden. 

- Die nautischen und seemännischen Kenntnisse zum Befahren des vorgesehenen 

Fahrtgebietes  zu haben. 

- Die Seemannschaft zu beherrschen und ausreichend Erfahrung in der Führung zu 

haben 

- Keine Veränderungen am Schiff oder der Ausrüstung vorzunehmen 

- Schiff und Ausrüstung pfleglich zu behandeln 

- Die Sicherheitsausrüstungen mitzuführen und Rettungswesten zu tragen 

- Ab angesagter Windstärke 4 Bft.  ist die Benutzung der Clubboote untersagt. 
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 Verhalten im Schadensfall 

 

Kleinere Schäden sind im Materialcontainer - Logbuch zu vermerken. Sollte eine 

weitere Nutzung nicht möglich sein, so ist der Bootswart (Bernhard Keck 0174 

4374685) telefonisch zu informieren. Bei größeren Schäden, Kollision und 

Havarien oder sonstigen außergewöhnlichen Vorkommnissen ist unverzüglich der 

KSC – Vorstand telefonisch zu informieren. 

 

 Die Haftung: 

 

- Die clubeigenen Boote sind Haftpflicht versichert. 

- Der Versicherungsumfang erstreckt sich nur auf die bestimmungsgemäße  

 Benutzung. 

- Grob fahrlässige  oder vorsätzlich herbeigeführte Versicherungsfälle sind nicht  

 versichert. 

- Der KSC haftet nicht für solche Schäden, die aus Veränderungen des zur  

 Verfügung gestellten Materials verursacht werden. 

- Für Handlungen und Unterlassungen des Bootsführers, für die der Bootsführer  

 von dritter Seite haftbar gemacht wird, hält der Bootsführer den KSC von allen  

 Kosten und Rechtsverfolgungen frei.  

- Der Bootsführer übernimmt das Boot auf eigene Verantwortung. 

- Bei Minderjährigen ist der gesetzliche Vormund in der Verantwortung  

- Der KSC haftet weder für den Bootsführer noch für andere Personen an Bord. 
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Regattasegeln im KSC 
 

 Hallo liebe Segelfreunde, 

da unsere Regattaregeln immer wieder benötigt werden, werden diese in jedem Heft 

enthalten sein. So hat jedes Mitglied immer wieder die nötigen Informationen parat.  

 

Ablauf: 

1. Ausschreibung durch den Regattawart 

2. Anmeldung beim Regattawart mit Angabe von Skipper, Vorschoter, Segel-

nummer und Yardstickzahl. Bitte rechtzeitig anmelden, da die Regatta abgesagt 

wird, wenn 3 Tage vor Durchführung nicht mindestes 4 Boote gemeldet sind.  

3. Steuermannsbesprechung an der Backskiste zum angesetzten Zeitpunkt. Hier 

sollten alle Teilnehmer anwesend sein und die eingesetzten Boote segelfertig sein. 

Es werden die Startzeiten und Wettfahrtkurse bekannt gegeben.  

4. Nach Bekanntgabe der ersten Startzeit begeben sich alle Teilnehmer zur 

Startboje. 

Wettfahrtbegriffe: 

 Ein Boot ist in der Wettfahrt vom 4-Min-Signal bis Zieldurchgang, Aufgabe, 

allgemeinem Rückruf oder Abbruch. 

 Durchs Ziel gehen kann man nur aus der Richtung von der letzten Bahnmarke 

her. 

 Ein Boot ist klar achteraus, wenn es sich hinter einer Geraden befindet, die 

senkrecht zum letzten Punkt des Bootes inklusive Ausrüstung verläuft. Das 

andere Boot ist dann klar voraus. 

 Boote überlappen, wenn keines klar achteraus ist. 

 Freihalten: ein Boot hält sich frei, wenn das andere Boot seinen Kurs nicht 

ändern muss und manövrieren kann. 

 Raum ist der Platz zum Manövrieren. 

 Bahnmarken-Raum ist der Raum um zur Bahnmarke zu fahren und sie zu 

runden. 

 Hindernis ist jeder Gegenstand, dem man ausweichen muss, auch ein 

Wegerechtboot. 

 Richtiger Kurs ist der Kurs, den ein Boot allein sinnvoll segeln würde. Vor dem 

Start gibt es keinen richtigen Kurs. 

 Zone ist der Dreilängenkreis um eine Bahnmarke 

 

Sportliches Verhalten: 

Alle Regattasegler sollen die Regeln befolgen und durchsetzen. Verletzt man eine 

Regel soll man eine Strafe annehmen (360 Grad Drehung) oder aufgeben. 
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TEIL 1, Grundregeln 

1.1. Allen in Gefahr befindlichen Personen oder Booten muss man Hilfe leisten. 
1.2. Jeder Segler ist selbst verantwortlich für das Tragen seiner Schwimmweste. 
1.3 Jeder Segler muss die Fairness beachten! 
1.4 Durch die Meldung zum Start gelten die Regeln! 
1.5 Jeder Segler entscheidet selbst, ob er startet und ob er die Wettfahrt fortsetzt. 
1.6 Drogen und Dopingmittel sind verboten. 
 
TEIL 2, Begegnung von Booten 

2.1 Wind von entgegengesetzter Seite. Das Boot mit Wind von Backbord muss sich 
 vom Boot mit Wind von Steuerbord freihalten. 

2.2 Wind von gleicher Seite mit Überlappung: Luvboot muss sich vom Leeboot 
 freihalten. 

2.3 Wind von gleicher Seite ohne Überlappung: Boot klar achteraus muss sich vom 
 Boot klar voraus freihalten. 

2.4 Während des Wendens: Nachdem ein Boot durch den Wind gegangen ist, muss 
 es  sich von anderen Booten freihalten, bis es auf einen Am-Wind-Kurs abgefallen 
 ist. 

2.5 Jedes Boot muss Berührungen mit anderen vermeiden. Zunächst muss das 
 ausweichpflichtige Boot ausweichen, das Wegerechtboot nur, um Schaden zu 
 vermeiden. 

2.6 Erhält ein Boot Wegerecht, muss es anfangs dem anderen Raum zum Freihalten 
 geben. 

2.7 Ein Wegerechtboot darf den Kurs nur so ändern, dass das andere Boot noch die 
 Möglichkeit zum Ausweichen hat. 

2.8 Wind von gleicher Seite; richtiger Kurs. Überholt man in Lee im 
 Zweilängenabstand, darf man nicht luven. 

2.9 Passieren von Bahnmarken Regel 18 (siehe unten) gilt nicht: 
 An Startbahnmarke beim Starten. 

Zwischen Booten mit Wind von entgegengesetzter Seite am Ende der Kreuz-
strecke. Überlappen Boote bei Erreichen der Zone (Dreilängenkreis), muss das 
außen liegende Boot dem innen liegenden Bahnmarken-Raum geben. 
Ist ein Boot klar voraus, wenn es die Zone (Dreilängenkreis) erreicht, muss das 
Boot klar achteraus Bahnmarken-Raum geben. Dies endet, wenn ein Boot wendet. 
Hatten zwei Boote Wind von entgegengesetzter Seite und wendet eines von ihnen 
in der Zone (Dreilängenkreis) so muss das andere seinen Kurs fortsetzen können. 
Muss man an einer Bahnmarke halsen, so muss dies ein innen überlappendes Boot 
baldmöglichst tun. Passieren zwei Boote ein Hindernis, muss das außen liegende 
dem innen liegenden Raum geben und ein Boot klar achteraus darf eine 
Überlappung nur herstellen, wenn Raum ist. 
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Segeln zwei Boote auf der Kreuz, mit Wind von der gleichen Seite auf ein 

Hindernis zu, kann das Lee-Boot Raum zum Wenden rufen. Das andere muss ihm 

dann den Raum zum Wenden geben und es muss auch wenden. 
 

Teil 3, Weitere Regeln 

3.1 Wenn ein Boot hinter die Startlinie zurückkehrt, wenn es kringelt oder   

rückwärtsfährt, muss es sich von anderen Booten freihalten. 

3.2 Wer eine Bahnmarke berührt, muss sich frei segeln und einen Kringel drehen. 

 Wer ein Boot behindert, muss sich frei segeln und zwei Kringel drehen. 

3.3 Wir starten immer mit der Flagge I, die Regel 30.1 ist gültig 

 

Regel 18 

Runden und passieren von Bahnmarken und Hindernissen 

In Regel 18 ist unter „RAUM“ der Raum zu verstehen, denn ein innenliegendes Boot 

benötigt, um zwischen einem außen liegenden Boot und einer Bahnmarke oder einem 

Hindernis zu passieren. Dies schließt den Raum zum Wenden oder Halsen ein, wenn 

eines davon ein normaler Teil des Manövers ist. 

 

Regel 30.1 

Wenn die Flagge I gesetzt war, gilt: Befindet sich irgendein Teil des Bootskörpers, 

der Mannschaft oder der Ausrüstung des Bootes während der Minute vor dem 

Startsignal auf der Bahnseite der Startlinie oder ihrer Verlängerungen (also nicht 

hinter der Startlinie), muss das Boot danach (also nach dem Start)  von der Bahnseite 

über die Verlängerungen auf die Vorderseite segeln, bevor es startet.  
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KSC-Shop 
Hier wieder unsere Angebotspalette an Kleidung und Werbeartikel in unserem KSC-

Shop. Auf unserer Homepage könnt ihr die angebotenen Kleidungsstücke ebenfalls 

ansehen und über ein Bestellformular direkt bestellen.  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Poloshirt  T-Shirt Kapuzensweatshirt Fleecejacke 
 

   

   

Kapuzensweatjacke Jackett  feste Mütze marine   leichte Mütze weiß 
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Unsere Inserat-Firmen: 
 

Schon jahrelang erklären sich immer wieder viele Firmen bereit, in unserem Journal 

eine Anzeige zu schalten und damit dieses Heft finanziell zu unterstützen. Doch ist es 

von der Redaktion nicht gewünscht, aus finanziellen Gründen deshalb einfach beliebig 

viele und für uns in keinem Zusammenhang stehende Firmen auszuwählen. Für die 

anzeigenden Geschäfte sollte es ein Privileg sein, in unserem Journal enthalten zu sein.  

 

Asia Haus Lieferservice von Speisen für unsere Segler 

Abraxas Finanzdienstleister mit Stefan Ebenhoch  

Eiler Hausgeräte Servicepartner für Hausgeräte u. Kaffeeautomaten 

Firma Fischer Maurerarbeiten 

Kreissparkasse unsere Hausbank 

Messerschliff 24 Bernd Rieder unser Segler, der jedes Messer schleift 

Möst Claudia Lieferant für Getränke auf Ranch und Backskiste 

Staudacher Bernd Spezialist für Reparaturen und Refits für GFK 

Top-Werbung Spilker Vereinskleidung und Vereinspräsente 

Württembergische Boots - und Ranch – Versicherung bei  

 Rainer Wohlfarth 

 

 

 

 

Die Vorstandschaft 

möchte sich im Namen 

des Vereins 

für die Unterstützung  

recht herzlich  

bedanken 
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Diese Ausgabe ist unter Beachtung der Datenschutz Grundverordnung erstellt 

worden. 

 



 
 

 



 

 

 

 

GeplanteTermine: 
 

01. Mai       Maienbowle  

20. Mai            Kulturfestival am Ilsesee 

22. Juni  Serenadenabend 

13. August Botanischer Garten 

 

Später Auftritte können aus unserer Homepage ersehen werden  


